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Iren des MfS, die in der Regel durch 
und Unwahrheiten vorgetragen werden 
in der Öffentlichkeit Hervorrufen,

Verfä 1 scHu!!gen, Ha 1 b- 
und dadurch Emotionen 

offensiv begegnen zu
können *

2,n, zur KörperdurchsucHung vor der Entlassung aus dem Un- 
___tersuchunoshaftvollzun

Uie Köroeraurchsüehunq Verhaft e ter/Verurtei 11or unmi11eIbar 
vor dem Verlassen der Untersuchunnshaftsnstalt ist eine 
notwendige Maßnahme, insbesondere zur Verhinderung von un­
kontrollierten Informationsabflüssen aus der Untersuchungs­
haftanstalt. Sie ist deshalb stets verantwortungsbewußt
und sehr gewissenhaft organisatorisch vorzubereiten sowie 
mit der erforderlichen Planmäßigkeit, Intensität und Tief-
gründigkeit durchzuführen.

Trug der Verhaftete eigene Kleidung, ist diese gleichfalls 
sehr gründlich, erforderlichenfalls unter Zuhilfenahme 
technischer Geräte, zu durchsuchen. Im Untersuchungshaft­
vollzug des MfS konnten im Zusammenhang mit der Körper­
durchsuchung Verhaf teter/Verur.teilter in der .Entlassungs­
phase in den letzten wahren eine hohe Anzahl von Kassibern 
sichergestellt werden, insbesondere bei Personen, die we­
gen begangener Staatsverbrechen abgeurteilt wurden» Unter 
Ausnutzung raffiniert getarnter Verstecke in persönlichen 
Gegenständen sowie am oder im Körper sollten auf diese 
Weise wichtige Informationen aus der Untersuchungshaftan­
stalt verbracht werden.
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2.6. Zur Aktualisierung der Selegungsksrtei und anderer ope 
rativer Unterlagen ____________________

Eine weitere operative Aufgabenstellung im Zusammenhang
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